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32. Jahrgang. 


„ Die „Danziger, 


* 

Berlin, 24. Juli. (Privaltelegramm.) Bei der 
heute fortgeſetzten Ziehung der vierten Klaſſe der 
180. königl. preuß. Klaſſenlotterie wurden Bor- 
mittags gezogen: 

5 Gewinne von 5000 Mk. auf Nr. 4802 23 952 
41 743 64 740 74 519. 


Telegr. Nachrichten der Danziger Ztg. 


Brüſſel, 23. Juli. Die Deputirtenkammer 
nahm den Geſetzentwurf, welcher die belgiſche 


Regierung ermächtigt, ſich mit zehn Mill. Francs 
am Bau einer Eiſenbahn am Congo zu u | 
T.) 


mit 88 von 94 Stimmen an. F 
London, 23. Sul, Das Oberhaus nahm die 
dritte Leſung der Bill betreffend die Errichtung 
eines Ackerbau ⸗Miniſteriums an. (W. T.) 
Petersburg, 23. Jull. Heute ift der 50. Jahres- 
tag des erſten öffentlichen Auftretens Anton 
Aubinfleins. die Jubiläums Feierlichkeiten 


werden in der zweiten Hälfte des November 


ſtanlfinden. (W. T.) 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 24 Juli. 


Die Verwerthung des Pariſer Arbeitercongreſſes 


und der Strikes. 

Es iſt in hohem Grade belehrend, in der con- 
ſervativen und in der ihr naheſtehenben Preſſe zu 
verfolgen, wie ſowohl die Verhandlungen des 
Pariſer Arbeitercongreſſes als auch die Strikes 
in Weſtfalen und in Berlin politiſch verwerthet 
werden, ſowohl gegen die Schweiz als auch für 
die Maßregeln gegen die Soclaldemokratie. Die 
„Conf. Correſp.“ will aus den Berichten der 
Vertreter der ſchweizeriſchen Socialdemokratie in 
Paris das Vorgehen gegen die Schweiz rechtfertigen, 


und was hat nun dieſer Bericht Neues gebracht? 
Daß 15 ſocialdemokratiſche Zeitungen in der 


Schweiz erſcheinen, wußte man bereits. Daß ein 
großer Theil der Arbeiterbevölkerung in der 


Schweiz, wie in deutſchland ſocialdemokratiſch 


ſtinmte, wußte man ebenfalls. Es ift in der That 
daher nicht abzuſehen, weshalb gerade die Parifer 
Reden der ſoclaldemokratiſchen Vertreter aus der 
Schweh den ſchweſzeriſchen Bundesrath zum Nach⸗ 
denken über ſeine Haltung veranlaſſen ſollten. 
Wir find gewiß die Letzten, welche nicht den leb- 
haften Wunſch hegen, daß die ſtreitigen Fragen durch 
das Verhalten beider Regierungen baldmöglichſt 
beſeitigt werden. Wir ſind auch heute noch der 
beſtimmten Zuverſicht, daß trotz der nunmehr 
doch erfolgten Kündigung des Niederlaſſungs⸗ 
vertrages mit der Schweiz in kurzer Friſt die 


freundfhaftiihen Beziehungen zwiſchen beiden 
Ländern wiederhergeſtellt fein werden. Was in 
aller Welt aber hat damit die Rede eines focial- i 
demokratiſchen Schweizers in Paris und das 


darauf gegründete Naiſonnement der „Conſerv. 
Correſpond.“ zu ſchaffen? Man ſollte doch mit 
einigermaßen vernünftigen Gründen argumenüren. 

Nicht anders verfährt die „Conſ. Corr.“ bei 


der Verwerthung der Strikes. Aus der Rede eines 


deulſchen Arbeiters in Paris folgert fie durchaus 
wirkürlich, daß bei dem rheiniſch-weſtfäliſchen 


Bergmannsftrike die Socialdemokraten die Hand 


im Spiele gehabt hätten, während thatſächlich 
Blargeftelli iſt, daß dies nicht ber Fall ift. In zwei 


Krlikein, die in den nächſten Tagen die Runde 
machen 


durch die ganze conſervative Preſſe 
werden, wird der Zuſammenhang der focial- 


demohratiſchen und der Lohnkampfbewegung 


dargelegt, und dieſe letztere als ein Mittel zu 


einer feſteren Organijation der erſteren betrachtet. 


Wohinaus das Organ der conſervativen Partei 


will, wird in folgenden Ausführungen deutlich: 
„Als Lohnbewegung fallen die Berliner Arbeits- i 


ausſtände dlefes Sommers einfach unter die Be- 
zeichnung grober Unfug; als Mittel zur Formirung 
der ſocialdemokratiſchen Bataillone, 
poliliſches Mittel, haben fie ausgezeichnete Dienfte 
gethan. Soll bei dieſer klar vor Augen ſtehenden 


Sachlage nicht in eniſprechender Weiſe den Sirikes 
und ben Sirikeführern gegenüber in Zukunft 
der Trödel der Redens⸗ 


Stellung genommen und 


Er; 


eifo als 


Nihiliſten und Anarchiſten verbrüdert habe“, die 
Frage nahe lege, welche Folgerungen für die 
ſtaalserhaltenden Parteien des Reichstags fih dar- 


ſtehenden Nepreſſiogeſetzgebung ergeben. 


einer ſehr beſchränkten Auffaſſ 
daß die deutſchen Bürger der Anſicht w 
verſchärfte Geſetzgebung à la Socialiſtengeſetz, ſowie 
ferner die Beſchränkung des Coalitionsrechtes den 
Frieden zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern 
herbeiführen könnten. Für fo thöricht ſollte ſelbſt 
alt „Conſ. Corr.“ die deutſchen Wähler nicht 
alten. 


Die Realgumnaſien und die Ueber füllung der 
gelehrten Berufsarten. 

Um den Zudrang zu den gelehrten Berufs- 

arten nicht ſtärker werden zu laſſen, ſondern wo⸗ 


möglich zu mildern, glaubt der Cultusminiſter, 


wie er in feiner Rede vom 6. März entwickelt, 
vor allen Dingen auf eine Erweiterung der Be⸗ 
rechtigungen der Realgymnaſien nicht eingehen zu 
können. Als ob die Realgymnaſien fo viele 
Studenten zur Univerſität lieferten! Als ob nicht 
vielmehr gerade in der Verweigerung der weiteren 
akademiſchen Berechtigungen an die Real- 


gymnaſien der Grund des Zudrangs zu den 


Symnaſten und der fletigen Erhöhung der Zahl 
der ſich dem Studium zuwendenden Abiturienten 
läge! Denn mit und ohne Hilfe des Miniſteriums 
wird ein Gymnaſium nach dem anderen ge- 
gründet, ein Realgymnaſium nach dem anderen 

in ein Gymnaſium verwandelt und fo immer 
wieder eine neue Studentenbrutſtätte geſchaffen. 
Die officielle Statiſun ſelbſt giebt uns darüber 
dankenswerthe Belehrung. Denn nach ihr betrug 


1879: 2845 und 1888: 3670, war alfo um mehr 
als 800 geſtiegen. 


erberer 


r ea 


dem Bedürfniſſe 
deutſchen Reiche 


das Bürgerthum fo eingeängftigt haben ſollten, 
daß es mit fliegenden Fahnen in das Lager der 
Reaction überlaufen ſollte. Es ift ein Zeichen von 
ng, e 


die Zahl der preußiſchen Gymnaſialabiturienten 


Jahre 1879 auf 477 im Jahre 1888, alſo um 


200 geſunken, und während ſich von jenen 678 
noch faſt die Hälfte, nämlich 333, dem Univerfi- 
tätsſtudium widmeten, gingen von dieſen 477 
13 i 111 oder 23 Procent zur Univerſität. Wozu 
alſo 

aus chinſichtlich der gerade jetzt wieder in Rede D h 
Univerſitäten und fonftigen Kochſchulen in Deutſch⸗ 
land ftatifindet, ergeben die Zahlen, welche in 


die officielle Geſpenſterfurcht!! 
aß im übrigen eine Ueberfüllung der 


ee 


2 


dieſen Tagen veröffentlicht wurden. Auf den 


kademien und landwirthſchaftlichen Hochſchulen 
at ſich die Zahl der Hörer ſeit dem Jahre 1869 


at auch nicht den Anſchein, als wenn die Zahl 
er Studirenden in nächſter Zeit abnehmen wird: 


13 


2 


| der künſtlich angeſtachelte Zug nach den Hod- 
ſchulen wird noch 


; immer ftärker. Wie die 
„Statiſtiſche Corr.“ neuerdings ibn, wird 

nach KLochſchulbildung im 
i genügt, menn von je 
1800 bis 1825 Einwohnern je einer ftubirt. 
Im vergangenen Jahre war es, wie oben mit- 
getheilt, aber ſchon je einer von 1419 Deutſchen. 


Die Begünstigung der Realſchulen würde — das 


können wir nur wiederholen — dem zu ſtarken 
Drange nach Univerſitätsſtudium nicht Vorſchub 
lelſten. Hoffentlich werden die üblen Erfahrungen, 
welche die Ueberſüllung der gelehrten und ähn- 
lichen Berufe in den nächſten Jahren nothwendig 
herbeiführen muß, eine Aenderung bringen. 
rwünſchter wäre es freilich geweſen, wenn nicht 


Deutihland und Rußland. 

Die Wiener „Montags Revue“ veröffentlicht 
einen officlöſen Berliner Brief, welcher die 
„Kriegstreibereien“ beſpricht und allerlei inter- 
eſſante Enthüllungen bringt, für die wir ſelbſt⸗ 
verſtändlich dem Wiener Blatte die Verantwortung 
überlaſſen müſſen: 

Der Rath zu einem Angriffekriege gegen Ruf- 


land ohne jede politiſche Urſache wäre wirklich ſo 


thöricht, daß man ihn einem ſo intelligenten 
Offizier wie dem Grafen Walderſee doch im Ernft 


nicht imputiren ſollte. Ganz etwas anderes iſt es 
mit Raihſchlägen zu militäriſchen Maßnahmen, 


die ſich auf Maßnahmen gründen, welche jenſeits 


der Grenze ſtaugefunden haben; alfo ein Rath, 


einzelne Garnifonen näher an die Grenze 
zu verlegen, einzelne Waffengattungen zu 
verſtärken, neue Commandoformalionen u. fe w. 
vorzunehmen. Bei der Armeeverſtärkung von 
1887 gingen gewichtige milltäriihe Summen 
dahin, an Stelle der vierten Bataillone für Weft- 
preußſen (Danzig) ein neues (16.) Armeecorps 


aufzuſtellen; ein Vorſchlag, der namentlich an der 


Sparſamkeit des damaligen Kriegsminiſters, ſowie 


an der Abneigung Kaifer Wilhelms I. ſcheiterte, 


gegen Rußland militäriſche Maßnahmen in 


größerem Umfange gut zu heißen, wie die Er⸗ 
richtung eines neuen Armeecorps in der Nähe 


der ruſſtſchen Grenze es geweſen wäre. Hat der 


alte Kaiſer doch einſt feinem Hofbankier, Baron 


Cohn, als dieſer Beſorgniſſe wegen Rußland 
äußerte, geſagt: 5 
„Lohn, drehen Sie fih einmal um. Sehen Sie dort 
das Sopha? Auf dieſem habe ich mit Kaiſer Alexander 
geſeſſen, er da, ich hier, und dann haben wir uns 
beide verſprochen, einander keinen Krieg zu machen. 
Wenn wir beide es nun nicht wollen, wer ſoll es denn 
wollen?“ 
Trotzdem hat der hoch betagte Kaifer fih doch 


ee 


N 


Die Bühnenfeſtſpiele in Bayreuth. 


(Driginalberichte der „Dang 31g.“ .) 
J. f 
Den 21. Juli 1889. 


Was Wagner gewollt, ift feiner Energie ge- 
lungen. die Bayreuther Feſtſpiele find 


ein flark eingewurzeltes werthvolles Invenarſtück 


im ideellen Beſitze unſerer Nation geworden, der 


Nation, mit Kußerachtlaſſung aller Staatsſchranken. 


Bei einer Beranſtaltung, wie fie die Bayreuther 
liegt die Aufgabe einer Bericht⸗ 
erſtattung nicht fo wohl in der nackten Dar- | 
ſtellung der Geſchehniſſe — denn das thäte ja der 
wirkenden eingerechnet — über 1800 Fremde zu 

x die ſchiſeßlich keine | 
Novitäten mehr find und auch einem großen 
Theile Ihrer Lejer theils durch eigenes An- | 
hören, theils aus der haupiſtäbtiſchen Preſſe 
oder der einſchlägigen Literatur bekannt mo 
er 
Die geſchätzten Lefer follen beſtimmt 
werden, hinzugehen und desgleichen, vorher aller⸗ 
dings aber etwas Geld in den Beutel zu thun. 
Freilich dürfte es in ganz Europa keine Stadt 
geben, welche fih an Gaſtfreundlichkeit mit der in 
der anmuthigen Mulde zwiſchen Fichtelgebirge 
And fränkiſchem Jura am rothen Main gelegenen 
vormaligen Brandenburger Reſidenz meſſen könnte, | 
indem, von der erſten Zeſtſplelzeit im Jahre 1876 


Feſtſplele ſind, 
Telegraph wohl ſchneller und bündiger — oder 


in der Kriiik von Werken, 


als 
Sache. 


vielmehr in der Propagirung 


heute 
— niht in Folge, ſondern trog der Ueberſchweng-⸗ 
lichkeiten unllebſamſt bekannter Ultras — bereits 


einer 
[Theuerung in keiner Kinſicht geſprochen werden 
kann. Wer bereits einige Male hier geweſen iſt, 


wie ich 3. B. jetzt zum ſiebenten Male, und da- 


durch zu den Eingeweihteren zählt, wird die Be- 
merkung machen, daß es ſich hier weit angenehmer 
und billiger lebt, als in ſo manchen anderen 
Nichigroßſtädten. Behörden und Private, von 
den Geſchäftsleuten bis zum letzten ſchlichten Ein⸗ 


wohner, wetteifern, den Fremden den Aufent- | 
halt ſo angenehm als möglich zu geſtalten. 
Dabei wird auch ſo viel an Comfort geboten, als 


man in einem Städtchen von nicht voll 24000 
Inſaſſen, das durch drei Wochen — die Mit- 


beherbergen hat, mit Jug verlangen kann. Das 
heißt, der Gaft darf in feinen Anſprüchen an 


und wunderbarer Weiſe ſind das hier ſogar die 
Amerikaner. 


ein Viertel. Von Staaten 


8 außerdeutſchen 
kommt zunächſt 


England, ſodann Lolland, 


tracht. Italien iſt heuer auffallend ſchwach ver⸗ 
treten und Spanien meines Wiſſens bis jetzt gar 


Comfort denn doch nicht zu weit gehen, um die 
hieſtgen Bürger in keine Verlegenheit zu bringen. 
Zum Glück find wir Deutſchen ziemlich beſcheiden, 
Fürſtin Oettingen, Oito Leßmann aus Berlin, 

Schillers Enkel Baron Gleichen⸗Kußwurm, Dr. | 
Klaviervirtuoſe 
Titurel, Kurwenal) und Friedrich aus Bremen 
Geckmeſſer). 


Letzterer Umſtand verdient inſofern erwähnt zu 
werden, als Amerika ſeit jeher einen großen Theil 
des Beſuchercontingents ſtellt; im Vorjahre über 


ferner Rußland und zuletzt Frankreich in Be⸗ 


nicht. An exoliſchen Gäſten find hier ein Sauf- 


[mann mit zwei Söhnen aus Java und fünf Per- $ 
eigentlichen 


fonen aus Südamerika (Paraguan und Braſilien), 
darunter eine reizende ungefähr 16fährige 
Meſtize aus Pernambuco, die allein über die See 
hierherkam. Sie ift meine Zimmernachbarin 
und Ach. nemlich gut deutſch und gar kein 
franzöſiſch. 

Der für heute in Ausficht geſtellt geweſene Be- 
ſuch des deutſchen Kaiſers und der Kaiſerin, fo- 


wie des Prinz-Regenten Luitpold findet wegen 
der norwegiſchen Reife und des Berliner Beſuchs 


des Kaiſers von Oeſterreich erſt am 15. Auguſt 


Uhr, trifft 


der Vorſtellung, um 31/2 
der 


Albert von Sachſen ein, 


laſſen wird. 


den Perſönlichkeiten nenne ich Fürſt und 


Julius Leſſing aus Berlin, 
Eugen d' Albert und Regiſſeur Förſter aus Braun- 
ſchweig. Die fremde Preſſe iſt ebenfalls ſtark ver⸗ 
treten, haupiſächlich Wien, ſodann 
Newyork, London, Moskau und Leipzig, aber 


niverfitäten, techniſchen Hochſchulen, Forſt⸗, Berg⸗ 


f aheu verdoppelt. Gie betrug im Jahre 1869 | 
bel einer Bevölkerung von 40½ Mill. 17 631; fie 
betrug 1888 bei einer Bevölkerung von 48 Mill. 
184118. Im Jahre 1869 kamen auf je einen 
tudirenden 2297 Perſonen, 1888 nur 1419. Es 


Je Roth, ſondern die Einſicht von vornherein 
? bei A Ueber füllung Beſteuert hän e 
könnten, daß eine reactionäre Bewegung und eine A 9 


naliſten 


ſtatt. Dagegen find an Fürſtlichkeiten bereits 
hier Prinz Wilhelm von Heſſen, Herzog Albrecht 
ı von Mecklenburg, Fürſt Wilhelm von Hanau 
und der Erbprinz von Reuß. Knapp vor Beginn 
König 
jedoch noch 
Nachts 11 Uhr die Wagnerſtadt wieder ver⸗ 
Bon bekannten oder bedeuten⸗ 
Pogner), Leinrich Wiegand aus Hamburg (Bur- 


Berlin, 
für Parſifal, Motti aus Karlsruhe für Triſtan 
auch die Provinzpreſſe. An Herren Zimmermann, 
einer echten Jean-Paul⸗Nalur, dem Redacteur des 
dieſigen „Tageblatis“, beſitzen wir fremden Jour- 


vertiefen wird, fo lange der Einfluß Pobedo⸗ 


noszews die wirklich regierende Macht in Ruh- 


land iſt. s 
* 

Ueber den Beſuch des Zaren in Berlin iſt 
bereits in der heutigen Morgennummer telegra- 
phiſch eine Petersburger Nachricht der „Krzztg.“ 
mitgetheilt worden, nach welcher der Beſuch 
nunmehr beſtimmt nach dem 22. Auguft erfolgen 


werde, und zwar zu Lande über Mirballen-Endt- 


kuhnen. „Der für weſteuropälſche Reifen be- 
ſtimmte, in Wirballen ftationitte kaiſerliche Zug, 
ehemals Eigenthum der Kaiſerin Eugenie von 
Frankreich — ſchreibt der Petersburger Corre- 
ſpondent der „Krntg.“ — wird zur Zeit einer 
e Reparatur unterzogen und muß vom 
2. Auguft an bereit Tani Der Kaiſer hat fih 
für den Landweg ent 

Mitte Auguft ab ſehr unruhig zu fein pflegt und 
weil die kaiferlihe Familie bei der letzten Gee- 
reiſe nach den finniſchen Schären unter unruhiger 
See zu leiden gehabt hat. Die Eiſenbahnlinie 
Petersburg Wirballen, die große eiſerne 
Straße nach dem Weſten, die alljährlich die 
ganze gute Gefellfchaft Rußlands in die Bäder 
führt, iſt ſolide gebaut und in Folge ihrer Frequenz 
in guter Berfaſſung. Die Fahrt auf derſelben ift 


chieden, weil die Oſtſee von 


zweifellos ebenſo ſicher, wie die zur See, und 


jedenfalls bequemer und raſcher zum Ziele führend. 
Die Linie wird während der Kaiſerfahrt durch 


e „ein beſetzt werden, die ſchon be- 


Ak Kalſer beſuch in Berlin unmittelbar be⸗ 
vor, und zwar ebenfalls auf dem Landwege. Aber 
die Borkier Kataſtrophe unterbrach dies Project, 
zu dem die Einleitungen bereits getroffen waren. 
Man vergißt, zu erwägen, daß der Kaiſer und 
bie Kaiſerin damals belde verwundet waren, und 
zwar nicht ſo unbedingt unerheblich, wie es in die 
Oeffentlichkeit gekommen iſt, von der nervöſen 
und feelifchen Erſchütterung ganz zu ſchweigen. 
Damit war das Project einer größeren Eiſenbahn⸗ 
fahrt auf Monate hinaus vertagt. Wahrſcheinlich 
wird den Zaren ſeine ganze Familie begleiten und 
die Kopenhagener Reife ſich unmittelbar an die 
Berliner anſchließen.“ 

Die „Kreuytg.“ bemerkt hierzu: „Es geht aus 
dieſen Mittheilungen hervor, daß die Intentionen 
des Zaren hinſichtlich feines Gegenbeſuches beim 
Raifer Wilhelm mehrfachen, ſehr erheblichen 


[Schwankungen unterworfen geweſen find. Während 


unſer Correſpondent dieſen Beſuch als bereits im 
Februar beſchloſſen und nahe bevorſtehend 


ſchüldert, wiſſen wir aus fehe intimer Quelle, daß 


zur Zeit ſeines vielbeſprochenen Trinkſpruches auf 


d. Schon im Februar dieſes Jahres 


* 


den Fürſten von Montenegro der Zar ſehr wenig 


dazu geneigt war. Damals, ſofort nach dem Be- 
kanntwerden des Toaſtes eilte der ruſſiſche 
Sinanzminifter, Herr v. Wyſchnegradski, zu Herri 
v. Giers und beſchwor ihn, den Zaren zur Reife 
nach Deutſchland zu vermögen, um dadurch den 
ſehr unbequemen finanziellen Folgen des Toaſtes 
auf „den einzigen Freund“ die Spltze abzubrechen. 
Herr v. Giers hat dann beim Zaren den Verſuch 


gemacht und auf möglichſt ſchleunige Erwiderung 
des Beſuches gedrungen, darauf aber eine Ant- 
wort erhalten, die in ihrer nicht wiederzugebenden 
flaviſchen Urſprünglichkeit keinen Zweifel darüber 
ließ, daß der Zar nicht reifen werde. 
eine Reihe von Wochen ins Land gegangen — 


Seither ift 


hat nun der Zar ſeinen Entſchluß geändert, ſo 
wollen wir es als verſpätetes Einlenken gerne 


R 


einen ſehr entgegenkommenden Collegen, 
der uns unermüdlich alle gewünſchten Auskünfte 
bereitwilligſt ertheilt. i 

Was die mitwirkenden Künſtler anbelangt, fo 


dürfte in Danzig das meiſte lokale Intereſſe wohl 
| Ihrer Landsmännin Therefe Malen und Roja 


Sucher entgegengebracht werden, die 1875 als 


Frl. Haſſelbeck eine Zierde des Stadttheaters ge- 


weſen und heute die unvergleichlichſte Iſolde ift. 

Da wir ihrer und der übrigen bei Beſprechung 
der einzelnen Vorſtellungen eingehender gedenken 
werden, fo fet eine ſummariſche Aufzählung geſtattet: 
Thereſe Malten (Runden, ZIſolde, Eva), Amalie 
Friedrich⸗»Materna (Aunden), Roſa Sucher (Iſolde, 
Eva), Heinrich Gudehus aus Dresden (Parfifal, 
Triſtan, Walther), Ernſt van dyck aus Wien 
(Parſifal), Heinrich Vogl (Triſtan), Franz Betz 
(Hans Sachs, Kurwenal, Marke), Theodor Reih- 
mann (Amfortas, Hans Sachs), Eugen Gura aus 
München (Marke), Emil Blauwärt aus Brüſſel 
(Amfortas), Siehr aus München (Gurnemanz, 


nemanz, Bogner), Giſela Staudigl aus Berlin 
(Brangräne), Seb. Lofmüller aus Darmſtadt 
(David), Anton Fuchs aus München (Klingſor, 


Als Dirigenten fungiren Levi aus München 
und Hans Richter aus Wien für die Meiſterſinger. 


Ueber die efte Dorſtellung folgt unmittelbar 
der Ber icht. Peregrin Harrer. 


als Friedensſymptom acceptiven; geichieht es aber 


nicht — nun, fo kennen wir die Motive! 


Die Sirpesftelung der „legitimen“ Thronfolge 
n En ; 


gland. 
Der „Ball Mall Gazette“ geht die folgende 
Mittheilung zu, welche ſie übrigens ſelbſt „mit 
aller Reſerve“ abdruckt: 
„In gutunterrichteten Kreiſen heißt es, daß 
Lord Salisbury ein Schreiben an die Königin 
gerichtet hat, worin er Ihre Majeſtät auffordert, 


von der Prinzeſſin Louſſe das Verſprechen zu er⸗ 
langen, daß fie bei ihrer Dermählung mit dem 


Lord Fife allen Rechten auf die Thronfolge 
entſagt.“ 


Für eine derartige Entſagung giebt es in a 
K 


engliſchen Geſchichte keinen Präcedenzfall. 
Günſten des angeblichen Schrittes des Premier- 
miniſters wird angeführt, daß die beiden Söhne 


ſterben könnten. In dieſem Falle würde aller- 
dings Lord Fife der Vater des zukünftigen eng- 
liſchen Monarchen werden. 


Die „Verluſtordonnanz“ gegen Boulanger 
sind Genoſſen, 


durch welche den Angeklagten die Ausübung der 
enogen 
würde, wird nach einem Pariſer Telegramm von 
geſtern am nächſten Sonnabend noch nicht zu er- | 


bürgerlichen und politiihen Rechte 


warten fein. Die Ordonnanz, welche der Staats- 
gerihishof erlaſſen wird, dürfte eine weitere Friſt 


von 10 Tagen feſtſetzen. Nach der „Autorite“ 


wird das Senatsgericht über Boulanger und Gen. | hat, die von Janiczewshi zur Erhärtung der gegen 


Ihring erhobenen Beſchulbigungen benannt waren. 


am 12. Auguft in Versailles zuſammentreten. 
Boulanger, der in 80 Cantonen für den 

Beneraleath candidirt, bewirbt fih um einen 

Parlamentsſitz in der Stadt Amiens. 


Die Rückkehr des Königs Milan nach Serbien 
iſt wohl wieder nur einer von den vielen aben- 
teuerlichen Einfällen, die das öffentliche Leben 


dieſes Mannes auszeichnen. Allerdings ſtehen die kann man in der That nicht fagen, 


[Schweizer einen Unterſchied machten zwiſchen 
Schweizern und Deutſchen. 


Dinge in Serbien heute noch ſchlimmer, als ſie 
bei feiner Abreife ſtanden, umſomehr, als nach 
den neueſten Nachrichten der Regent Riflic vom 
Schlage gerührt iſt. Milan, der durch ſeine 


Charakterlofigkeit das Vertrauen aller Parteien 
eingebüßt hat, iſt der Letzte, um Abhilfe zu bringen. 


Das Land ſteht unmittelbar vor der Auflöfung 
der Ordnung und dem Bürgerkrieg, deſſen Früchte 
nur Rußland zufallen werden. 


Deutſchland. 


Berlin, 23. Juli. Nach neuerdings eingetroffenen 
Krbeiterſchußzgeſetzgebung gefaßt: I. Die Schaffung 


Nachrichten iſt es wahrſcheinlich, daß der Kaiſer 
ſchon früher eintrifft, als bisher vermuthet wurde. 
Ob dies durch etwa eingetretene Ungunſt der 
Witterung oder durch andere Gründe veranlaßt 
worden, iſt nicht bekannt. Ein Feldjäger zur 


Ueberbringung von Staatsdepeſchen und anderen 


Schriftſtücken ift von geſtern ab nicht mehr von 
hier entfendet worden. 


worden, daß der Kaiſer am 27. und die 
Kaiſerin am 28. mit großem Gefolge ein- 
treffen wird. 

— Aus Kiffingen wird berichtel? Zu Ehren der 


Kalſerin fand Montag Abend ein großes Feuer- ' 
werk und bengaliſche Beleuchtung bei der oberen 


Saline ſtait. 


— Die Kalſerin wird, wie man der „M. 3.“ 


aus Eiſenach meldet, nächſten Sonnabend, 27. Juli, 
mit den Prinzen Nachmittags 2 Uhr mittels 
Sonderzuges auf der Werrabahn dort eintreffen 
eſſe im Sürftenzimmer des Bahnhofes das Mittag- 
eſſen 


— Am herzoglich naſſauiſchen Hafe — ſchreibt 


man der „Boii. Ztg.“ aus Königſtein im Taunus 


haben die Nachrichten über die Erkrankung 
des Gemahls der Prinzeſſin Hilda, des Erbgroß- 
heriogs von Baden, große Beſorgniß hervor- 
gerufen. die beabſichtigte Reiſe nach Pyrmont, 
wo der Herzog feinen Geburtstag morgen mit 
ſeiner Familie verbringen wollte, iſt aufgegeben. 
Dem „Rhein. Eur.” zufolge heſtätigt es ſich, dah 


der Herzog von Naſſan demnächſt, etwa im 


Herbſt, einen Beſuch am kaiſerlichen Hofe in Berlin 
machen will. 


— Staatsminiſter Graf Bismarck wird nebft | 


em Profeſſor Schweninger heute Abend aus 
Barzin hierher zurückkehren. 

* [Für die elektriſche Beleuchtung des Königl. 
Schloſſes] wird ein eigenes Maſchinenhaus ange- 
legt und zwar auf demjenigen freien Platz, welcher 


ſich zwiſchen dem Bau der Schloßapothene und 


der Spree befindet und unmittelbar an die 
Kaiſer-Wilhelmbrücke anſtößt. 


BPN. IBeireffs der üeberführung der Reſte 


des älteren Carnot] nach Frankreſch verlautet, 


daß der Seinepröfect Poubelle in dieſer Woche 
Mehrere 
Beamte begleiten den Präfecten, unter anderen 
der Bureauvorſteher im Minſſterium des Innern 
Lacroix. Das nächſte Reifeziel des Herrn Poubelle | 


bereits nach Deutſchland abgereiſt ifi. 


bildet Berlin, wo er ſich mit der Regierung und 


dem franzöſiſchen Botſchafter wegen der Einzel⸗ 


heiten der Ceremonie ins Benehmen ſetzen ſoll. 


Die „Rep. franç.” berichtet noch, der Präſident 
der Republik Kerr Carnot hätte gewünſcht, die 
Ausgrabung und Uebertragung der Leiche ginge 
ſie beſtohlen und, 
Ceremoniell vor ſich. Indeſſen habe die preußiſche 


in möglichſter Stille und ohne alles äußerliche 


Regierung beſchloſſen, daß den Gebeinen Carnots 
bei ihrer Ueberführung von der bisherigen Ruhe- 
ſtätte bis zum Bahnhof feitens der civilen und 


militäriſchen Behörden Magdeburgs das Ehren⸗ 
insbeſondere nicht in der Richtung, 
haftung auch nothwendig geweſen, findet aber 


gelelt gegeben werden folle, Als Datum bes Actes 
wird der 1. Auguft feſigehalten, da die Heber- 


tragung in das Pantheon zu Paris noch vor 
Bezug auf ſolche Denunclationen, bei denen „der 


Sonntag, H. August, bewerkſtelligt fein jol. 


* [Profeſſor Baumgarten], deſſen Tod ge⸗ fühl 
ge üb . 
Marſchbauern am 25. März 1812 geboren. Rah- | 


meldet iſt, war als Sohn eines holſteiniſchen 


dem er Theologie fiudirt hatte, wirkte er von 


1839—46 als Docent in Kiel, von 1846 an als 
Paſtor in Schleswig. Im Jahre 1850 wurde er 
ordentlicher Profeſſor der Theologie in Roſtock; 


ſechs Jahre ſpäter begannen die Maßregeln gegen 


ihn. Zuerſt wurde er wegen „abweichender Lehr⸗ 
meinungen“ aus der kheologiſchen Prüfungs- | 


commiſſion entlaffen, dann am 6. Januar 1858 


ſeiner Brofefjur enthoben, weil er als Lehrer 


und Schrifiſteller „in den wichligſten Punkten von 


den Lehren und Grundfäßen der ſymboliſchen 
Anzeige bringt, hat die Bermuthung für fih, da 
er in einer patriotiſchen Anwandlung gehandelt 
hat. Wer eine ſolche Keußerung alt und kalt 
nachdem fer fie Wochen 
und Monate lang mit ſich herumgetragen, einen 


Bücher der evangeliſch⸗lutgeriſchen Landeskirche“ 


abweiche. Alle Schritte, dieſe wider alles Recht 
erfolgte Amtsentſetzung rückgängig zu machen, 
werden läßt und dann, 


blieben nicht nur erfolglos, ſondern zogen ihm 
eine Reihe von Preßprozeſſen zu, die mit nicht 
unbedeutenden Gefängnißſtrafen (6 Wochen und 
15 Wochen) endeten. Nichtsdeſtoweniger ſetzte 


Wie man der „M. 3.“ aus 
Mihelmshafen meldet, ift dort geſtern angezeigt 


einnehmen. Nach einem Aufenthalt von 
20 Minuten wird die Reife nach Kaſſel fortgeſeht. 


er feinen Kampf gegen die Orthodoxie fort und 
wirkte namentlich als Mitglied des Proteſtanten⸗ 
vereins zu Gunſten einer freieren Richtung. Im 
Jahre 1874 wurde er vom Wahlkreiſe Roſtock 
zum Reichstagsabgeordneten gewähll; er trat der 
fortſchrittlichen Fraction bei, aus der er aber mii 
Löwe, Berger und Gen. nach der Abſtimmung 
über das erſte Septennat ſchied. Im Jahre 1877 
wurde er wieder gewählt, desgleichen 1878; im 
Jahre 1879 wurde er Mitglied der nationallibe⸗ 
| ralen Fraction; 1881 ging fein Mandat in die 
Hände des damals ſeceſſtoniſtiſchen Dr. Paaſche 
über. Im Parlamente hat Baumgarten eine Rer- } 
vorragende Stelle nicht eingenommen. 


* [Gegen den Eriminalſchutzmann | 
der aus feiner Thätigkeit gegen die ſocialiſtiſche 


| a in Berlin bekannt geworden iſt, ſchwebt, 
wie 
e Ermittelungsverfahren wegen Falſcheides. In dem 
des Prinzen von Wales ohne Nachkommenſchaſt Poſener leerer war Iring als Zeuge 
vernommen worden und hatte bekundet, daß er 
den mitangeklagten Buchbinder Janigemski in 
Berlin in einem Lokale der Blumenſtraße beob⸗ 
achtet habe, wie dieſer ſich mit einem gewiſſen 
Tabbert in polniſcher Sprache unterhalten habe. 
Janiczewski ift wahrſcheinlich auf Grund dieſer 
Zhring'ſchen eidlichen Ausfage zu einer längeren 


bereits telegraphiſch mitgetheilt ift, ein 


Gefängnißſtrafe verurthellt worden; nachdem er 
diefe verbüßt hatte, erſtattete er gegen Ihring die 
Anzeige wegen Falſcheides. Dieſe Anzeige ift von 


der Staatsanwaltſchaft ſoweit begründet befunden 


worden, daß am vergangenen Montag in Moabit 
die Vernehmung von etwa 6 Zeugen ſtatigefunden 


* [Schweizer und Deuiſche.] Nach dem Jahres- 


bericht des Cantonſpitals in Bafel wurden im 
Jahre 1888 in ſämmtlichen Abtheilungen 3158 
Perſonen, davon 1174 Reichsdeutſche, aufgenom- 
men und in der Armenherberge wurden 11 810 

davon 4174 Schweizer 
und 6557 Reichsdeutſche oder 55 0 Da 
daß die 


arme Reiſende verpflegt, 


* [Der vierte allgemeine deutſche Bergmanns- 
fagi wird vom 4, bis einſchließlich 7. September 
d. J. in Kalle a. S. abgehalten werden. 

* [Der internationale Arbeitercongreß zu 
Paris], der auch von den deutſchen Social⸗ 


| demokraten beſucht war — jog. „Narxiſtencon⸗ 


greß“ — hat folgende (fih theilweiſe mit den 
heute früh mitgetheilten Forderungen der 
„Poſſibiliſten“ deckende) Beſchlüſſe bezüglich der 


einer wirtgſchaftlichen Ar beiterſchutzgeſetzgebung 
für alle Länder mit moderner Production ijt 
eine unabweisbare Nothwendigkeit. Als Grund- 


lage derſelben betrachtet der Congreß: a) den 
achtſtündigen Moximalarbeitstag für alle Arbeiter; 


b) Verbot der Arbeit von Kindern unter 
Minderjährigen von 14 bis 18 Jahren auf ſechs 
Stunden am Tage; c) Verbot 
mit Ausnahme für jene Betriebe, welche ihrer 
99 nach ununterbrochenen Betrieb erfordern: 

Usſchiuß der 
weiblichen Organismus befonders ſchädlichen Be⸗ 


mindeſtens 36 Stunden hinter 


find; 
induſtriellen Betrieben, einſchließlich der Haus- 
inbuſtrie, umfaſſende Inſpeclion durch ſtaailich 
beſoldete Inſpectoren, welche mindeſtens von den 
Arbeitern zur Hälſte ſelbſt zu wählen ſind. 

II. Der Congreß erklärt es für nothwendig, alle 


dieſe Maßregeln durch Geſetz, bezw. internationale | 


Derträge ſicher zu ſtellen, und fordert 
Arbeiterklaſſe aller Länder auf, in der am geeig⸗ 


neiſten erſcheinenden Weiſe für die Derwirk⸗ 
lichung dieſer Forderungen einzutreten und ihre 
Durchführung zu überwachen. 


III. Der Congreß erklärt es für die Sache der 
Arbeiter aller Länder, die ſchweizeriſche Republik 
in ihren Schritten für eine Conferenz der Re- 
gierungen behufs Vereinbarungen internationaler 
Verträge über den Arbeiterſchutz nachdrücklich zu 


unterſtützen. 


IV. Außerdem erklärt der Congreß: 


berechtigte Milkämpferinnen anzuſezhen und dem 


Grundsatz „gleichen Lohn für gleiche Leiſtung“ 


auch in Bezug auf die Arbeiterinnen zur Geltung 
zu verhelfen. Als ein wejentlices, 
führendes Mittel hierfür, wie für die Berwirk- 
lichung der Emancipationsbeſtrebungen der 


Arbeiterklaſſe überhaupt hält der Congreß die 
Organiſation der Arbeiterklaffe in jeder möglſchen 
Meife und fordert dieſerhalb volle Coalttons⸗ 


und Dereinigungsfreiheit 


* [Denunciantenunweſen.] durch den ge⸗ 
meinen Streich eines diebes wurden zwei an- | 
Mutter und Tochter, 
unter dem Verdachte des Landesverrathe un⸗ 


ſtändige Berliner Damen, 


ſchuldig verhaftet und nach Aufklärung der Sache 
an demſelben Tage entlaſſen. Der Menſch hatte 


ſich in ihr Haus und ihr Vertrauen eingeſchlichen, 
um einer gegen ihn 995 N 
as i 


richtenden Anzeige die Spitze abzubrechen, 
Prävenire geſpielt und eine Denunciation gegen 
die Damen eingereicht. Der parlamentariſche 


Correſpondent der „Bresl, 31g.“ will das Per- | 
fahren der betreffenden Behörde nicht kritiſiren, 
ob die Ver- 


Anlaß zu einigen allgemeinen Bemerkungen in 


Arm der Gerechtigkeit nicht aus Gerechtigkeits⸗ 
ſondern aus unedeln Motiven 
Bewegung geſetzt wird“. Er ſagt: „Einen an⸗ 
ſtändigen Menden wegen Diebstahls oder Be- 
teuges anzuzeigen, wagt nicht leicht jemand, denn 


er hat wenig Kusſicht Glauben zu finden. Aber 
zu einem Bergehen, das eine poliliſche Farbe 
trägt, kann auch ein Menſch, dem man eine un⸗ 
würdige Geſinnung nicht zutraut, durch eine Auf- | 
hingeriſſen werden. 
Mit einer Denunciation wegen eines ſolchen Ver⸗ 


wallung von Leldenſchaft 


gehens kann man Erfolg haben. Wer eine 
polltiſch ſtrafbare Aeuferung oder Handlung jo- 


fort unter dem friſchen Eindruck derſelben zur 
p | bindung mit der Criminalpoltzei entwickelt eine 


ihm geeigneten Augenblick abwartet, um von der- 
ſelben Gebrauch zu machen, wird ſtets den Der- 


Zhringl, 


14 Jahren und Beſchränkung der Arbeit aller 
der Nachtarbeit 


rauenarbeit in allen dem 


trieben, N Der Nachtarbeit für Frauen,, 
und männ Arbelter 8 Jahren; einn Sean. - dehra St ; è 
he Arbeter unter 18 Sabren; ann Ports, 28. ul, Der Mininsr Conftand‘ bat 
faſſende Ruhezelt in der Woche; g) Verbot ſolcher 
Induſtrien und ſolcher Arbeitsmethoden, 
der Geſundheit der Arbeiter beſonders ſchädlich 
h) Aufhebung des Truckſyſtems in allen 


welche 


die 


es ifti 
Pflicht aller Arbeiter, die Arbeiterinnen als gleidh- 


iur SE eine halbe Million Rubel. Bon verſchiedenen Seiten 


Herzberg nun des betrügeriſchen Bankerotts 
beſchuldigt. Indeſſen fanden die Behörden vorläufig 
heine Beranlaffung, gegen H. einzuſchreiten. Da lief 


in 


dacht unedler Abſichten wider ſich haben. Und 
in ſolchen Fällen follie doch die Beſtätigung durch 
einen un verdächtigen Zeugen abgewartet werden, 
bevor man zu harten Naßregeln gegen den Be- | 


ſchuldigten ſchreitet.“ 


und die Nothwendigkeit des Zuſammengehens der 
Liberalen. Sie empfiehlt dringend ein ſolches und 
kommt zu folgendem Schluß: „Das einzige wirklich 


(große Hinderniß für die Annäherung im liberalen 
Lager ift das Cartell. Los vom Cartell — das 


ift auch für uns bei all unſerer Neigung zum 
Frieden die conditio sine qua non.“ 
* [Sendung 


eine Sendung nach Marocco veranlaßt worden, 
nehmen, das die Erforſchung Maroccos und die 


holferlihe Seewarte in Hamburg hervorragend 


meteorologiſche Stationen einzurichten und 
dauernd zu unterhalten. Die Sendung ſoll noch 
im Laufe dieſes Monats von Hamburg aus über 
Liſſabon nach Marocco abgehen. 


ſchrieben, daß in dem Wahlkreiſe Coburg, deſſen 
bisheriger Vertreter Bankdirector Dr. Siemens 
die Annahme eines Reichstagsmandats abgelehnt 
hat, der Rechtsanwalt Dr. Harmening-Jena als 
freiſinniger Neichstagscandidat aufgeſtellt werden 
wird. Gere Dr. Harmening ift, wie erinnerlich, 
der Verfaſſer der Broſchüre, welche ſich gegen den 
Herzog von Coburg-Gotha als den vermeintlichen 


den 99 Tagen“ richtet. 

Ratibor, 23. Juli. der „R. Anzeiger“ erklärt 
die von ihm ſelbſt gebrachte Nachricht bezüglich 
General Gurkos angebliches Berbot der Grenz- 
überſchreitung bei 


für unbegründet. 


Heſterreich⸗Ungarn. 

* Sm Wiener Gemeinderath haben nach den 
„Münch. N. Nachr.“ die Antifemiten beantragt, 
die Regierung aufzufordern, eine Commiſſion zur 
Prüfung des Talmuds einzuſetzen, ob er mit den 
öſterreichiſchen Geſetzen im Einklang ſtehe, und 


machen, welche der chriſtlichen Bevölkerung aus 
dem Beſtande der Talmundthora-Schulen drohen. 


| (Das Studium des Talmud dürfte den gelehrten 
Herren Stadtverordneten, die in der Schulſection 
ſitzen, doch etwas Schwierigkeiten machen. Der- 
muthlich werden fie vor dem Ende dlefes Jahr- 
hunderts damit nicht fertig und bis dahin ijt die 
Kinderkrankheit des Autiſemitismus wohl 
längſt erloſchen.) 


Schweiz. 
Bern, 23. Juli. Bei der Subſcription auf die 
eidgenöſſiſche 3½ proc. Anleihe von 25 Millionen 
find, fo weſt bis ſetzt bekannt ift, in der Schweiz 


worden. (W. L.) 


Francs gezeichnet 
$ i Frankreich. 
einen neuen Erlaß unterzeichnet, welcher mehrere 
hohe Beamte, ſowie eine Reihe von Unterbeamten 
ihres amtes entſetzt. 45 Zeitungen werden wegen 
unbefagter Veröffentlichung der Auklageſchrift 
gegen Boulanger verfolgt. 
* Für Bonlsugers Agitationen hat bis jetzt 
Er würde 


Amerikaner, 10 Millionen gezahlt. 


wagen. Mackay fol ein tüchtiger Geſchäfts⸗ 


mann ſein. 
Rußland. 
Moskau, 23. Sul, 3 
Nikolajewer Bahn iſt Feuer ausgebrochen. Ein 


beläuft ſich angeblich auf 200 000 Rubel. 


ſumme anftandslos ausgezahlt und als Frau Perelmann 
nach einem halben Jahre Wilna verließ, verbreitete ſich 
das Gerücht, jie fei mit ihren Kindern nach Amerika 
ausgewandert, Im Januar d. J. ſtellte in Pinsk der 
bis dahin für ſehr reich gehaltene Getreidehändler A, 
Hertzberg feine Zahlungen ein, und betrugen die Paſſiva 


wurde 


eines Tages bei der Staats anwaliſchaft zu Pinsk ein 
hauptete, der Getreidehändler Hertzberg wäre idemtiſch 


Kaskel Perelmann. So unglaublich diefe Nachricht 


wollte, war 1881 zufällig in der Wohnung eines armen, 
ihm ſprechend ähnlich ausſehenden Handelsmannes 


benen 200 Rubel für die Auslieferung der Leiche und 
der Legitimationspapiere, welchen Vorſchlag man gern 
annahm. Hertzberg wurde nun als Perefmann mit 


wieder aufzutauchen. Jetzt ſitzt nun Perelmann hinter 


verloren und es war von ſeiner zukünftigen Schwieger⸗ 
mutter ihm daraufhin das Geheimniß verrathen. Gegen 
Perelmann, alias Hertzberg, hat nun aber auch die Ver- 
ſicherungs-Geſellſchaft „Nuſſia“ einen Prozeß angeſtrengt, 
indem fie die ausgezahlten 20 000 Rubel nebst Zinſen 
vom Jahre 1882 ab zurückverlangt. 


Bon der Marine. 

Kiel, 23. Juli. Die bereits gemeldete Be- 
ſteczungs⸗ Angelegenheit, welche zunächſt die Ber- 
haftung eines DOber-Ingenleurs der kalſerlichen 
Werft zur Folge hatte, droht große Dimenſionen 
anzunehmen. Die Staatsanwaltſchaft in Ber- 


lebhafte Thätigkeit. Nach einer Mittheilung an 
die „Kreuzztg.“ wurde geſtern nach vorgenommener 
Hausſuchung bei einem Werftſecretär letzterer ver- 
haftet und in das biefige Gerichtsgefängniß abge⸗ 
Í liefert. Auch auswärts ſollen Verhaftungen vor- 

genommen ſein. Nach einer telegraphiſchen 


* [Los vom Cartell.] Die liberale „Saale- 31g.“ 
beſpricht wiederhoit die Kalberſtädter Nachwahl 


; nach Marocco.] Seitens des 
hieſigen Centralvereins für KHandelsgeographie iſt 


die ebenfo wiſſenſchaftiſchen als wirthſchaftlichen 
Zwecken dienen fol. An dem wichtigen Unter- 


Steigerung des deutſchen Kandelsverkehrs nach i 
jenem Lande in erfter Linie anftrebt, iſt auch die 


betheiligt; dieſelbe beabſichtigt in Marocco zwei 
„Juli: M.-A. 1.36, 
C6. . 43. 189. Danzig, 24k. Juli. M. ll. b. Tage. 


* Aus Thüringen wird der „Boffi. Ztg.“ ge- | 


Berfaſſer der Schrift: „Auch ein Programm aus 


Sosnowice durch deutſche 
Kaufleute auf Grund forgfältiger Ermittelungen 


den Stalthalter auf die Befahren aufmerkſam zu | 


Der Antrag wurde der Schulſection zugewieſen.— 


32 Millionen Francs und im Auslande 18 Mill. 


nach der „Eſtafette“ der Banquier Maman, ein 
noch einmal 10 Millionen an die nächſten Wahlen 


im Artushofe. 
gottesdienſt in der Marienkirche; vorher Gloden- 
In den Werßſtätten der 


ganzes Gebäude mit allen Waggons und Ma- 
ſchinen iſt vollſtändig eingeäſchert; der Schaden i! 
Zohanniskirche; Nachmittags Fahrt über See 
MI Warschau. [Ein groffartiger Betrug.] In Wilna 
ſtarb vor 8 Jahren der dortige Kaufmann Kaskel | 
Perelmann, der mit 20000 Rubeln in der Lebensver⸗ 
ſicherung „Ruſſia““ eingekauft war, am Herzſchlage. 
er tiefgebeugten Wittwe wurde die Verſicherungs-⸗ 


N i iſſer Fiſchbein be- | 
SU RN EEE ale find nur dieſenigenchewerbelreibendenverſicherungs⸗ 


mit dem vor 8 Jahren in Wilng angeblich verſtorbenen 


auch klang, fo wurde doch fofort die Unterſuchung ein- | 
geleitet, welche folgendes Reſultat ergab: Perelmann, 
der die 20 000 Rubel betragende Verſicherungsſumme 
gern noch bei ſeinen Lebzeiten in ſeinem Beſiß ſehen 


Namens Herhberg, als letzterer, vom Schlag gerührt, 
ſtarb. Perelmann bot ſofort der Familie des Derflor- | 


großem Pomp in Wilna begraben, und letzterer ver⸗ 
ſchwand einige Zeit, um barauf in Pinsk als Herkberg | 


Schloß und Riegel, mit ihm aber auch die Familie des 
„echten Hertzberg“, welche ihn aus Nachſucht verrathen 
hatte. Die Tochter Kertzbergs war nämlich mit Fiſch⸗ 
bein, dem Denuncianten, verlobt. Diefer halte durch 
den Bankeroit des „falſchen Hertzberg“ 3200 Rubel 


Meldung der „Brest. 31g.“ fol auch ein Ober- 


Controleur verhaftet und nach Berlin trans- 


portirt ſein. 3 
Das „Deutihe Tagebl.“ meldet zu dieſer Affäre 
noch aus Berlin: „Einen Selbstmord im hieſigen 
Unterſuchungs-Gefängniß beging in der Nacht vom 
Sonnabend zum Sonntag der Gehelmſecretär 
Cramer, der in der Strafſache gegen Ingenieur 


Pannack und Genoſſen aus Kiel wegen Beſtechung 


etc. inhaftirt war. Der Unglückliche, der wohl 


einer harten Strafe entgegenſah, öffnete ſich die 


Pulsadern. Schwer verlent wurde er in die 
Charite übergeführt, wo er jetzt ſeinen Wunden er⸗ 


legen iſt.“ (Einen „Ingenieur Pannack“ finden 


wir in der amtlichen Rang- und Quartilerliſte 
der Kalferl. Marine nicht verzeichnet. Dieſelbe 
enthält einen Maſchiniſten Pannach, der wohl ganz 
außer Verbindung mit dieſer Affäre fteht, und 
einen Ober-Ingenleur Panneke, 3. 3. in Kiel 


ſtationirt.) 


*Das Cadettenſchulſchiff „Niobe“ (Commandant 
Capitän zur See Aſchenborn) iſt am 23. Juli c. 
in Cowes (England) eingetroffen. 


Wetter ausſichten für Donnerſtag, 25. Juli, 


auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte, 


und zwar für das norböftlihe Veutſchland: 
Stark wolkig, ſonnig; warme, ſchwüle Luft; 


| kühler, lebhafter, rauher Wind. Vielfach trübe, 


Regen und Gewitter, ſpäter kühl zum Theil klar. 
Freitag, 26. Juli: ! 
Warm, wolkig, ſonnig; ſchwacher bis friſcher 
Wind. Zum Theil bedeckt und trübe mit Regen, 
Strichweiſe Gewitter und Hagel. Später kühl. 


* [Fahrplanänderungen.] Sofort nach Be- 
endigung der großen Ferien tritt in dem Gange 
des fog. „Schulzuges“ auf der Strecke Danzig- 
Zoppot inſofern eine Aenderung ein, als derſelbe 
frühere Abfahrtszeiten erhält. Statt bisher 6.29 
wird er bereits 6.20 Morgens von Danzig ab- 
fahren, 6.46 in Zoppot ankommen und von dort 
als „Schulzug“ um 7 Uhr (ftatt bisher 7.10 M.) 
abfahren. Demgemäß geht er 7.9 von Oliva. 
7.18 von Langfuhr und trifft 7.27 (bisher 7.37) 
in Danzig ein. Durch dieſe Verlegung ſoll wohl 
vermieden werden, daß die Schüler bei etwaigen 
kleinen Verſpätungen des Zuges zu ſpät die Schule 
erreichen. k 

Ferner werden vom 1. Auguft ab die über 
Bromberg gehenden beiden Berliner Nacht- 
Courierzüge wieder in Pelplin und Czerwinsk 
je 1 Minute anhalten. Der entſprechende Fahrplan 
erleidet dadurch ebenfalls kleine Aenderungen. 

*IInſpicirung.] Herr Dice-Admiral Knorr, 
Chef der Marineſtation der Oſtſee, deſſen Abfahrt 
von Kiel wir ſchon telegraphiſch gemeldet haben, 


| trifft heute Abend von Kiel hier ein und wird 


morgen und übermorgen die kaiſerliche Werft 
inſpiciren. 

* deutſcher Guftau-Adolf-Bereins-Eongrek.] 
Wie bekannt, wird vom 2. bis 6. Gepiember d. J. 
die 43, Hauptverſammlung des evangeliſchen 
Hauptvereins der Guſtav⸗Adolf-Stiftung in Danzig 
abgehalten. Für dieſelbe iſt jetzt ein aus ca. 200 
angeſehenen Bürgern unſerer Stadt beſtehender 
Feſtausſchuß gebildet worden, an deſſen Spitze 
die Herren Conſiſtorialraih Koch, Archidiakonus 
Bertling und Stadtrath Matzko ſtehen. Empfangs- 


bureaus dieſes Jeſtausſchuſſes jollen auf den 
Bahnhöfen und im 


Hotel du Nord etablirt 
werden. am 2. September finden die Be- 
rathungen des Centralvorſtandes und Abends 
eine geſellige Zuſammenkunft im Hotel du Nord 


ſtatt. Am 3. September Sortfegung der Be- 


rathungen des Centralvorſtandes, dann Nach- 
mittags 4 Uhr Begrüßungsverſammlung im Feft- 
faale des Gtadimufeums, hierauf Feſtgottesdienſt 
in der Trinitatiskirche, Abends Berfammlung 
im Hotel du Nord und geſellige Bereinigung 
Am 4. September Feſt⸗ 


geläute von den Thürmen ſämmtlicher evan- 
geliſchen Kirchen der Stadt und Choralblaſen von 
den Thürmen der Marien- und Katharinenkirche. 
Nach dem Feſtgottesdienſte Verſammlung in der 


nach Zoppot und Festmahl dafeldft im Kurhauſe. 
Am 5. September findet die zweite öffentliche 
Kauptverſam mlung in der Johanniskirche und 
Abends eine Darſtellung lebender Bilder aus der 
Reformationsgeſchichte, am 6. September Mittags 
eine gemeinſchaftliche Eiſenbahnfahrt nach Marien- 
burg zur Beſichtigung des dortigen Schloſſes ſtatt. 

* [Deuiſcher Fleifchernerbandstag.] Heute Bor- 
mittag fand zuerſt eine Borverfammlung zur Be- 
ſprechung über die Vorſtands⸗Neuwahl ſtatt. Die 
Verſammlung trat ſodann in die Beſprechung der 
Frage, ob es vortheilhafter fei eine eigene Berufs- 
genoſſenſchaft für das deutſche Fleiſchergewerbe zu 
bilden. Die Zieljcher gehören gegenwärlig zu der 
Nahrungsmittel- Induſtriegenoſſenſchaft, und zwar 


pflichtig, welche entweder in öffentlichen Schlacht- 
häuſern ſchlachten oder ihr Gewerbe fabrikmäßig, 
alſo mindeſtens mit 10 Gehilfen beireiben. Die 
Fleiſcher waren f. 3. in eine ſehr hohe Gebühren- 
klaſſe eingeſchätzt worden, doch hat die Erfahrung be- 
wieſen, daß dieſe Einſchätzung zu weit ging und 


die meiſten unfälle in den Privatſchlachthäuſern, 


auf weiche fih die Wohlthat des Geſetzes nicht 
erſtreckht, vorgekommen find. Schon auf dem 
vorjährigen Berbandstage war der Vorſtand be⸗ 
auftragt worden, an das Reichsverſicherungsamt 
eine Petition auf Errichtung einer eigenen Be- 
rufsgenoſſenſchaft zu richten. In der Antwort 
des Reichsverſicherungsamtes war darauf Ringe- 
wieſen worden, daß dieſer Frage erſt dann 
näher getreten werden könne, wenn die Anwen- 
dung der berufsgenoſſenſchaftlichen Organiſation 
auch auf das Handwerk geſetzlich feſigeſtellt fel 
Indem das Neichsverſicherungsamt es dem Bor- 
ſtande anheimgeſtellt hat, mit der Samm- 
iung von Materialien vorzugehen, hat 
daffelbe noch mitgetheilt, daß es neuer- 
dings Deranlaſſung genommen habe, die 
weitere Ausdehnung der Unfallverſicherung, ins- 
beiondere auf das Handwerk, zuständigen Ortes 
wiederholt in Anregung zu bringen. Die Ber- 
ſammlung ſprach dem Vorſtande ihren Dank für 
feine bisherige Thätigkeit in dieſer Angelegenheit 
aus und forderte denſelben zur Jortſetzung feiner 
Beſtrebungen auf. Bis jetzt fei ſchon der Erfolg 
erzielt worden, daß die Nahrungsmiitel⸗Induſtrie⸗ 
genoſſenſchaft, welche die Fleiſcher nur ungern 
verlieren möchte, die Gefahrenklaſſe ganz bedeu- 
tend herabgeſetzt habe. Es wurden ſobann 
einige fachgewerbliche Angelegenheiten verhandelt. 
Der nächſte Verbandstag foll in Schwerin avge- 
halten werden. Hierauf erſtattele der Vorſitzende 
der Reviſionscommiſſion den Kaſſenbericht, aus 


Kleie per 50 Aller, um Seeerport. Weizen, 4,10 bier; 


7 ei. : 

Spieitis per 10000 X Liter loco eonlingentiri 541/: N 

d., nicht contingentirt 33 M Gd. 

Betrsleum per ) Kilogramm loco ab Neufahrwaſſer 
veriolit, bei Wagenladungen mit Tara — Me 
bei kleineren Zuantitäten 12 ei. 

Das Verſteberamt der Kaufmannſchaft⸗ 


Auf Bericht der Rechnungsreviſoren erfolgte die 
Dechargeertheilung pro 1888/89 und es wurden für 
das neue Rechnungsjahr zu Reviſoren die Herren 
A. P. Muscate-Danſig und W. Feyer-Straſchin wieder⸗ 
und der Kaufmann Schönemann -Danzig neugewählt. 
Die nach dem Turnus ausſcheidenden Kufſichtsrath⸗ 
mitglieder Herren Bieler-Bankau und Wannow-Trutenau 
wurden durch Acclamation wiedergewählt und zum 
Schluß durch die Generalverſammlung die Verpfändung 
des Prauſter Fabrikgrundſtückes zu Gunſten der Unter⸗ 
zeichner der Steuerſicherheilswechſel genehmigt. ; 

W. Bohnſack, 23. Juli. Das Baubureau der Strom- 
bau - Abiheilnng Bohnfak - Reufähr ift jetzt aus dem 
Harder'ſchen Bajthaufe in die neu erbaute Bureaubaracke, 
welche etwas unterhalb des Dampfer⸗Anlegeplatzes bei 
dem Stein'ſchen Grunditüce ſteht, verlegt worden. 

r. Marienburg, 23. Jull. Beim Eiſenbahnbrücken⸗ 
bau iſt man gegenwärtig beſchäftigt, einen Minengang 
in dem mittelſten Strompfeiler der alten Brücke her- 
zuſtellen, um bei event. Arlegsgefahr den Communi- 
cationsweg dem Feinde adzüſchneiden. — Heute 
Morgen verunglückte bei den Rammarbeiten an der 
neuen Brücke ein Arbeiter, dem durch den fallenden 
Rammbär die Beine und ein Arm zerquetſcht wurden. 

Elbing, 23. Juli. Als geſtern Mittag zwei Danziger 
Radfahrer, die Gerren de Cuvry und Döring, den 
Ellerwald II. Trift paſſirten, um fih nach Elbing u 
begeben, fiel ein Schuß, ſchnell darauf noch ein 
zweiter. In demſelben Moment ſtürzte auch Herr D. 
von feiner Maſchine unter dem Ausrufe: „Ich bin ge- 
troffen!“ Herr de Cupry begab fih ſofort nach dem 
Gehöft, wo der Schütze, der verſchwunden war, ge- 
ſtanden hatte, zog Erkundigungen nach demſelben ein, 
wurde aber barih abgewieſen. Ein Junge aus Gruben- 
hagen, der den Vorfall mit angeſehen, gab die Aus- 
kunft, daß der Schütze der Beſitzer des Hrundſtücks 
ſei und L. heiße; dieſer habe die beiden Schüſſe genau 
nach der Richtung der Chauſſee, wo die Radfahrer 
fuhren, abgegeben. In der Stadt angekommen, 
machten die Gerren ſofort Anzeige von bem Vorfall. 
Herr Döring, der am rechten Kuge eine leichte Ber- 
letzung davongetragen, nahm bald e Kilfe in 

- Altpr. 


dem wir eninehmen, daß das Vermögen des 
Pereins 14 816 Mk, beträgt und die Einnahmen 
und Ausgaben im Jahre 1888 fih auf 10435 Mk. 
belaufen haben. der Etat für das Jahr 1889 
war auf 11 900 Mark feſtgeſetzt worden. 
Die nach der Geſchäfts Ordnung ausſcheldenden 
Vorſtands - Mitglieder Stein Lübeck, Schmöger⸗ 
Erfurt, Dreſcher - Winſtock, Eitel ⸗Düſſeldorf und 
Laue-Leipig wurden durch Acclamation wieder- 
gewählt und dem bisherigen Vorſitzenden Stein 
der Dank der Berſammlung für feine Geſchäfts⸗ 
führung ausgeſprochen. Am Schluſſe der Ber- 
handlungen wurde dem Vorſtande noch der Auf- 
trag ertheilt, fih beim Polizeipräſidium dafür zu 
verwenden, daß der Knabe, welcher, wie wir 

euie Morgen ſchon berichtet haben, aus Unvor⸗ 
ichtigkeit eine Kugel in den Saal geſchoſſen hat, 
eine möglichſt gelinde Strafe erhalte. Ber Bor- 
ſitzende dankte der Derſammlung für die Auf- 
merkſamkeit, mit welcher fie den Ber- 
handlungen gefolgt ſei, und ſchloß den 
Verbandstag mit einem Hoch auf das Fleiſcher⸗ 
Gewerbe. — Um 3 Uhr 20 Minuten fahren die 
Feſtigenoſſen nach Oliva, von wo dieſelben um 
7 Uhr zurückkehren werden. Für heute Abend 
iſt ein Doppelconcert, verbunden mit Feuerwerk, 
im Barke und im Garten des Schützenhauſes 
geplant. 

* [Gegelregatia.] Wie bereits erwähnt iſt, 
find zu der Segelregatta, welche nächſten Sonntag 
Mittag von 11 Uhr ab vor Zoppot ſtatifindet, 
ſieben Segelyachten angemeldet worden. Eine 
derſelben, die ſchmucke Jacht „ela“ aus Kolberger⸗ 
münde, liegt bereits vor dem Zoppoter Seeſtege 
vor Anker; zwei andere find nach dort unter- 
wegs. Als Ausgangs- und Endpunkt der Weit- 
fahrt ift der Zoppoler Seeſteg beſtimmt und es 
foll eine Strecke von 18 Knoten (4½ deutſche 


Frankfurt as Die 23. Juli. Effecten⸗ Societät. (Schluß 
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vente 84,827, do. 5% do, 99.75, ho. Sülberrente 84,65, Wh 
@aldrenie 109,89, do, ungar. Goldr. 99,80, S 127 605 

? eber Loopie 140,75, Anslo-Mut 124,09, 
Länderbann 231,50, Eredliact 303,65, Unionbank 224,75. 


} db 

Eifenbahn 359, Dur-Bodenb, —. Glbeibalbahn 213 50. Wind: NW 
Rord-Babıı 2525,00. Framoſen 222,15, Balisier 192,25, 
Lemb. Crn, 235,25, Lombarben 120,25, Rordweitbahn 
187,00, Beröubiger 168,25, Alp, Mont. Act, 67,30, Zabaa- 
actien 109,85, Amſterdamer Wechſel 33,75, Deutſche Bun 

‚30, Londoner Wechfel —, Dariier Wechſel 37,50, I 
Rapoleonz 8,38 Marknoten 88,3212. Nuffiſche Bank- 
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Amfterdam, 23. Juli. Beireidemacht, en per 
Nov. 209. — Naggen per Oktober 135— 126137138. 

Antwerpen, 23. Juli. Getreidemarnt. Weizen feſt, 
Noggen behauptet, Safer geſucht. Gerſte ſchwach. 

Antwerpen 23. Juli, Betroieummarat, (Schluß bericht.) 
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£ Anſpruch. Meniel deutihe Plage (3 Mt) 1223 
Mellen) durchfahren werden. Für die Sieger find | Graudenz, 23. Juli. In der geſtrigen General- an oon 14½ Chear 4 
zwei erfte Preiſe von 150 reſp. 120 Mk. und zwei | verfammlung des hiefigen Merl wurde die 28.86. 60 ul HA Mea e Produktenmärkte. 


1 23. Juli, Zucker bericht. 1 1 


aß 35,25. Sehr ſtill. Nohzucker 1. Product Tranſtte 
. burg ver Juli 21,10 ben, 22,00 Br., per 
Hug it 21,140 ber mi Gb., ver Januar-März 15,25 Gd. 
15,55 Br. Feſt, mehr Kaufluſt. 


Auflöjung des Bereins beſchloſſen, weil der Geſchäfts⸗ 
umfang ein ſo geringer geworden iſt, daß es nicht ver⸗ 
lohnt, auch unter Herrſchaft des neuen Genoſſenſchaſts⸗ 
geſetzes das Geſchäft weiter zu führen und ſich der 
Reviſion durch die Behörde zu unterwerfen. Der 
Reſervefonds von 1700 Mk. wird unter die Mitglieder 
vertheilt werden. ; (Geſ.) 

Aus dem Kreiſe Kulm, 22. Jull. Heute Nachmittag 
brannte die größte Scheune des Ritierguts Linde in 
Folge Blitzſchlages nieder. Das Gebäude barg den 
größten Theil der diesjährigen Ernte. "Sa 

-ch- Pr. Friedland, 23. Juli. Geſtern ſchlug der 
Blitz zweimal in das Dorf Küttenbuſch ein, das erſte 
Mal in ein Wohnhaus, ohne Schaden anzurichten; das 
andere Mal traf er eine Scheune, die total nieder- 
brannte. — Auf dem Marſche nach dem Schießplatze 
Hammerſteintraf heute eine Batterie des Feld- Artillerie⸗ 
Regiments Nr. 18 aus Allenſtein ein und hat hier bis 
zum 25. cr. Quartier bezogen. Morgen giebt die Kapelle 
dieſes Regiments in unſerem Orte ein Concert. 

M. Schweiz, 23. Juli. Bei dem geſtrigen Gewitter 
hat in Kulm ein Blitzſtrahl wiederum einen Brand 
hervorgerufen. — Die Roggenernte ift hier und im 
Kreiſe als beendet zu betrachten. Die Ernte 1868 
ſonſt um den 10. Juli zu beginnen. Im Jahre 18 
(ein ausnahmsweiſe trockenes und warmes Jahr) wurde 
indeß auch ſchon am 30. Juni allgemein mit der Roggen- 
ernte begonnen, während im Jahre 1870 erſt am 
22. Juli der Anfang gemacht werden konnte. — Die 
Räume in unſerer Provinzial-Jrren⸗Anſtalt werden 
faſt alljährlich erweitert. Gegenwärtig werden die 
Bobenräume zu Schlafſälen eingerichtet. — Die Vieh⸗ 
zucht hat ſich in den letzten Jahren im hieſigen Kreiſe 
in recht erfreulicher Weiſe gehoben. Im allgemeinen 
iſt zu bemerken, daß die Schäfereien bedeutend einge- 
ſchränkt und die Rindviehzucht entſprechend gefördert 
worden ift. Letztere hat, nachdem die Fettviehpreiſe 
merklich herabgebrücht worden find, mehr und mehr 
fih der Milchproduction zugewendet und die Einfüh⸗ 
rung guter Racen zur Folge gehabt. 


Vermiſchte Nachrichten. 

Berlin, 23. Juli. [Frau Franziska Elmenreich! ift 
nun für das Berliner Theater Barnays verpflichtet 
worden. 

— [Die nackte Frauenleichel, welche in der Spree 
gefunden, iſt als die der bei dem neulichen Unglück auf 
der Oberſpree umgekommenen Frau Kliemke erkannt 
worden. Die Frau trug, als fie vom Dampfer herunter- 
geſchleubert wurde, eine goldene Uhr und Kette bei fih 
und ein Portemonnaie mit 26 Mä. Bei der völligen 


e 77. 
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Ehrenpreiſe ausgeſetzt. das Comité und die 
Schiedsrichter werden ſich während der Fahrt an 
Bord des Dampfers „Drache“ befinden. Nach 
Beendigung der Regatta wird ein Feſtmahl im 
Zoppoter Kurhauſe ſtatifinden. 

* [Berufsgenoſſenſchaftliches Schiedsgericht. ] Der 
Landrath Etzdorf in Elbing iſt um Vorſitzenden des 
Schiedsgerichts für die Section IV. der nordöſtlichen 
Eifen- und Stahl-Berufsgenoſſenſchaft beziehungsweiſe 
für die Section I. der Ziegelei⸗Berufsgenoſſenſchaft er- 
apt aseet A 

adereiſe. Der kaif. ruſſiſche General-Conſul 
am hieſigen Orte, Staatsrath v. Wrangell, hat fih 
zu einer Kur nach Wiesbaden begeben. 

[Prämie.] Auf der internationalen Ausftellung 
für Hausbedarf zu Köln ift diefer Tage Herrn Bernitein- 
waarenfabrikanken A. Zausmer hierſelbſt für feine 
ausgeſtellten Bernſteinwaaren eine jilberne Medaille 
zuerkannt worden. 

* [Frl Joſefine Zampal, die im vorigen Winter 
mit beſtem Erfolge an unſerem Stadt⸗Theater thätig 
war, ift auf brei Jahre für das Berliner Wallner- 
Theater engagirt worden. 

* [Ghejubiläaum.] Am 28. d. M. feiern die früher 
Holzarbeiter Feldthau'ſchen Eheleute zu Ohra das 
50jährige e Die kirchliche 1 findet 
Nachmittags Uhr in der evangeliſchen Kirche zu 
Ohra flait. 

[Eine junge Mutter.] In dieſen Tagen fand im 
hieſigen Hebammen Inſtitut eine junge Mutter aus der 
Umgegend Danzigs Aufnahme, die im Auguft 1876 ge- 
boren iſt, mithin noch nicht 13 Jahre zählt. Während 
Mutter und Kind ſich den Umſtänden nach wohl be- 
finden, iſt der Vater dem hieſigen Central-Gefängniß 
übergeben worden. 

Neue Spritfabrik.] Geſtern Nachmittag 6 ½ Uhr 
wurde unter den Klängen des Chorals „Lobe den 
Herrn“ die Richtkrone an dem neuen prächtigen Sprit⸗ 
fabrikgebäude der Firma „J. S. Keiler Nachfolger“ 
aufgezogen. Nach der üblichen Rede des Zimmer- | 
poliers ſprach der Mitinhaber der Firma, Herr Karl 
Eſchert, feine Zufriedenheit und feinen Dank den Bau- 
Handwerkern aus, wonächſt der Akt mit dem Choral 
„„Nun danket alle Gott“ endete. an denſelben ſchloß 
fih ein Feftmahl für ſämmtliche Bauarbeiter in den 
dazu hergerichteten Fabrikräumen bei fröhlichen Klängen 
der Mujik. das Geſchäftsperſonal verſammeite ſich 
ebenfalls zu einem Abendeſſen. 

— r. [Seebad Weſterplatte.] Geſtern fand, vom 


10 ½, 4% coni, Ruſſen von 1889 891/2, convert, Türken 
5/8, öſterr. Gilberrenie 71, itere. Goldrenſe 92 
ungar, Soldrente 83¼½, 47, Spanier 711/1 5 
Privilegirte gegppter 1037s, 4% unificirte ui 885/8, 
3% garantist, Aeanpier 1021/s, 4½ % Meri 
91, convert. Mexikaner —, 6 conſol. 
Dftomanbank 10/8, Guezactien 891/2, Canana Pacific 57, 


Berlin, 20. Juli. (Wochen Bericht für Stärke 
und Gtärhefabrikate von Dig 
iehung der biegen Stärhehändle 

London, 23. Juli. An der Hüfte 2 Weizenladungen bis 22 00 
angeboten. Wetter: Resneriſch. 

Siasgowe 23. Juli. Rotzeiſen. (Schluß.) Mixed numdres 
warrants 85 sh. 11⁄2 d. 3 

Liverpool, 23. Juli. Getreidemarnt. Weien 1 d 
höher, Mehl unverändert, Mais ungefähr 1¼ d höher. 
Wetter: Regneriſch. 

Petersburg, 23. Juli, Wechſel a. London 3 M. 
87,05, do. Berlin 3 DH. 47,50, Amſterdam 3 Mt. 80,10, 
do, Baris 38,52%2, ½.Imperials 7,76, zul. Bram. 
Anleihe de 1864 Gr 263, ruli Bram.-Anl de 1888 
dgeitplt,) 2431/2, rul. Anleihe de 1873 —, do. 
2.- DOrientanleihe 99, do. 3. Drientanleihe 98/8, do. 
Anleihe von 1 —, do, 47 innere Anleihe 
83/8, do. ½ % Bodencredit - Pfandbriefe 147¼. Große 
run, Eiſenbahnen 2821/2, Kursk-Kiew⸗Actien 319, Beiers- 
Burger Discontobank 665, Petersburger intern, Handels⸗ 
bank 531, Petersburger Privat-Handelsbank 370, run. 
Bank für guswärt. Handel 246, Warihauer Disconts- 
bank —, Privatdiscont 5¼. i 

Petersburgs 23. Juli. Brodurlenmarkt, Talg ſocs 

„ Per _Augu „00. enen loco 11,75, 
Doggen loco 7,25. Mafer loco 4,69. Hanf toco 8.00. 
Felnſaat loco 13,75. — Wetter: Heiter. e 

London 2 85, Cate Trensen 8 l, Meihlel aul Doris 
London 1 86, Cao A 81/1 Bari 
“sl, Wechſel auf Berin 25s 4 unbirze Einleibe 


ä ber Sy — 
illair⸗ ri ‚021.80 A, Copillnir-Gnrup 25 
106 l Rarioftelnucher-Capillaie 2100 bis 


Angekommen: Hermanus, Jüngerhans, Tönningen, 
en Anna, Mitt, Hamburg, Gasreinigungsmafle. 


er (S5 ), Mun ale Getreide n 
* Jr IA 2 . P 
Rönne, Nexoe, Kleie. — Minnie (S8), Clark, Binmouth, 
2d. Juli. Wind; DGD., ſpäter DND. 
Geſegeli Geverus, Aosbadt, Bordeaux, Holz. —5 


„Klähn, Allinge, Kleie. 
Emma, Klähn, A inge. Sie in Sicht. 


Plehnendorfer Canalliſte. 
23, und 24. Juli. 


ch 
$ b: Krüger, Bromberg, 55 T. Weien, 12,50 T. 
ECF 

TE er owshi, 0 * 2 . 1 7 
Mie — J. Mulkormshi Mloclamwek, 53,50 T. Weizen. 


Dr Sejternt- i . St. 
Taulat 67/8, Illinois Gentraib.-ach 11d, Sabe Ghore- 
Michigan-Seith-Act. 100%, Kouissille u. Kalk niie | 
Actien 813/1 ie-Babnacken 25 ½¼. Erie ſeconz Bands 
102. Rewe. Central - River - Achen 1051/2, Northern 


ferred ee 50, Brane. Preſ. gel. 28, inden Buche 
fi -ii anc.-Pref.-Act. 80, 
Achten Sdin. Mabad, Gt. Bouis-Bacie-Prei.-A 

Able Te 

25 Gi., rohes 


New- Orleans 11. Kaff. Jetroleu 
Newyork 7,25 Gd, do, in BTL NR 7 
h e line Certificates per 
mals loco 6,65, bo. Rohe 


Petroleum 
149,80 T. Weizen, Gieldszunski. — Götz Grauden, 30% 
ehen, 8 25 Rübſen, Steffens, Mix. — Alexewitz, 


ch 7. rd 
15 £. Raps, Ordre, — Ulm, Einlage, 3 T. Raps, Cewinskt 
Perch Dangfelde, 10 T R ich 


beiten Wetter begünſtigt, das erſte Babefeft ſtalt. Der | 5 r ; 22.000. 5 ant nach Danzig. 
u : Entblößung von jeglichem Kleidungsſtück ift zu ver- nach Großbritannien „ do. nach Frankrei „ 
˙ß—ß ß . , eno. Brego, ‚nam Brafbeiannien 48 OUG, | „Stremab;, „d ge Ne dae. e 
FR SL: z geſchwemmt, von dem dori fih herumtreibenden Geſinde x äfen des tinenis — R engſch, Bromberg, Schulz. , , e 
möglichen Silfsmitteln gegriffen werden mußte, um beraubt und dann wieder ins Waſſer geworfen ift. ® ee 2 aien 3 rn Suosin an Weizen 


genügend Sitzplätze zu ſchaffen. Einen prächtigen Gin- 
druck machte die Illumination durch Kunderte von 
von Lampions und bunten Lämpchen, welche im Verein 
mit der eleßtriſchen Beleuchtung den Park ſehr 
wirkungsvoll erhellte. 

* [Falie Einmarkſtücke.] Seit kurzem courfiren 
in der Stadt Konitz falſche, aus einer Zinkcompoſition 


Meteorologische Pepeſche vom 24. Zuli. 
Morgens 8 Uhr. 
(Telegraphiſche Depeſche der „Dang Iig”) 


Stationen. | Bar. 
` mr 


London, 22. Juli. Whitechapel, der Schauplah der 
acht Frauenmorde, hat wieder ſeinen gewöhnlichen 
Anblick angenommen. Seit Sonnabend hat die Polizei 
nicht einmal eine Verhaftung wegen der Blutthat vsr- 
genommen. Es fehlt eben wie bei den früheren Fällen 
auch der geringſte Anhalt, welcher auf eine Spur leiten 
könnte. Von anderen Polizeidiſtricten find etwa 100 


eigen loco 0, 
ar De br, 089/3. 


7 


er 
per Ju „88, per Auguſt 0,86 ½, 
e metl loco 3.20. — Mais Oaia | 


„ gelb. 
Walt 44 191,25 189.80 l2 T raf. 88.90 8975 | 


hergeſtellte Einmarkſtücke. Dieſelben ſind ſehr gut aug- RAR A Ä 7 3 hebe 13 
e Dee I ..s A P An | 
en die Jahresza $ 5 & _ — res genen 182 70182. Ebriſtianſund . . 453 © eben: 
1 Polizeibericht vom 24. Julij. verhaftet: 1 Arbeiter | 7 0 Sec Be . 167760 188770 Pfr. Senn. . 02820 Sorenbmen.... 32 Gem 2 |beiemi | 1T 
sign Abeaee” 1 Anett eaea groten Anlus, | Belegrumme der Damiger Zeitung. | a Famas) | se | em, Am LER | E 
sir e, rnen, etiler, achloſe. f : A aurabüßte , | 137,20] 136,9 e ESA s T- 3 bebe 
. Brauft, 24. Juli In der geſtern hier abgehat- | Berlin, 24, Juli. (Privatielegramm.) Zintsraff dg . 28,90 23,90 Delte. Roten 171.30 171,80 | e -e | 437] TT 1 Wees 171 
tenen Generalverſammlung der Kckten-Geſellſchaft Zucker- iſt in beſtem Wohlſein zu bi am Mütellaufe des | Ribßt 9070 63,50 Ru an An 20030 Fork. Ansensioen 7 e 4 wolkig 14 
fabrik Prauſt waren nur 555 Actien von 1500 ver- Benuefluſſes angekommer a S. 6820 63.00 non 1915 — 20,53 50 bourg LE 40 REM 3 wolkig 15 
kreten, weshalb hie beiden letzten Nummern der Tages- R f de ie | | Agondon langa) — | 28:35 Leider |186| GCW 1 wollts 15 
ordnung „Abänderungen der 98 2, l und 19 des | Kopenhagen, 24. Jull. (Privattelegramm.) Wie f Yarkanauft.| — 25.89 eiche 5% | ER bee: 1 n 
Geſellſchafts. Statuts“ nicht erlebigt werden konnten, officiös gemeldet wird, triſſt das ruſſiſche Reijer- | Fenn ü. „| 33,70 30) S tee. 74, 10 14,80 | Hamburg es oee j TT Sc 2 Va 16 
da zur Beſchlußfaſſung über dieſelben bie Kälfte des paar am 27. Auguft hier ein und bleibt ſechs 2% Reichsanl. 1 108,40 Dan Briwet- | Sons: ae „ „ 186 8 98 a a 13 
Actienhapitals vertreten fein muß; und da die Mn- = Sort: 30% nls 107.10 äh P. Seime 151 00 151.00 I Memel. 138 8d 2 Regen | 131 
tragſteller ihre Anträge nicht zurüchzogen, fo muß bem- Wochen. 30295 An 105,20 105,20 80. Briorit. 137,00 136.50 e I EM 2 benem ; 15} 
näckſt eine neue auferordentliche Generalverſammlung] London, 24, Juli. (Privattelegramm.) Wie 3½ X weſtpr. law sass. 117,90 17.0 Fünften TOII SS Albenent 42 
zur Beſchlußfaſſung hierüber berufen werden. Nachdem der „Times“ gemeldet wird, hat die Pforte die Hiendde. . 102,89 102,50] d is 70,0 69.70 Karlezu ge | T61 S 4 egen 15 
der DVorfigende den Bericht des Kufſichtsraths er- f ee ee ito, bg. Reue > . .| 102,25 100 Otte, SEDM | „ orane pn Wieden 2% GM. Zwang | 15 
stattet hatte, wurde der Geſchäfte bericht der Nachricht erhalten, Rußland biete Serbien im Schal g Pele. 8880 69,00 15 en Münden ces... |163| GW EN 13 
Dieren  mebft "ber Milan von Kern Director | Ariegsfalle Waffen und Munition an und fehe | kant 8685. BA Keo Dane Ct-Ant 10300 103,09 | Feen... Dmm 3|meikis | 16 
Dr. Wiedemann fern. mitgetheilt. Aus demſelben ent. vorläufig von der dung d Ang. F 3, ‚0 i 11 * N 3 Ris 72255 
nehmen wir, daß in dieſem Betriebsjahr nur 299 130 3 er Bezahlung ab. = Breslau.. 758 Num 2 bebeck! | 18 2D) 
Ctr. Rüben zur Verarbeitung gelangten (gegen 374290 | Kairo, 24 Juli. (Privattelegramm.) Lewis, Danziger Börſe. Sie Dir.. 268 n 4 |molhis 17 
Gir. im vorigen Jahre), was wohl der Ungunſt der] Commandant von Wady Kalfa, bat die Verſtär⸗ Antlihe Notirungen am 24. Juli, ai „ | 8 4 potentes | 22 | 
pig » sr, „ „ „„ „ rang . Sen: IE 


Mitierungsverhättniffe zuzuſchreiben ift, da in dieſem Weizen tranfit höher, inländ. unverändert, per Tonne 
Jahre ein erheblich größeres Areal als im Vorjaßre 
zum. Rübenbau contrahint war. Es wurden viele un- 
reife, erfrorene und mit ſehr viel Schmutz behaftete 
Rüben angeliefert, fo daß die Verarbeitung eine ſehr 
chwierige war. Die Fübencampagne begann am 
9. Oktober und endete bei einer Durchſchnittsderarbeitung 
von 4400 Cir. täglich am 22. Dezember. Die Durk- | 
ſchnittspolariſation betrug 12,82 Proc. Gewonnen 
wurden 28518 Cir. Conſumzucker, 3374 Er f 
1. Product, 5238 Ctr, Nachproducte und 13 784 Gir. i 
Reſtmelaſſe, zu deren Erzeugung 1600 Ctr. Nachproducte 
und 11 932 Ctr, Melaſſe zugeksuft wurden. Es wurde 
ein Reingewinn von 95 610,32 Mk. erzielt, von dem 
55 501,46 Mk. zu Abſchreibungen, 3000 Tik, zum Bau 
des Directorhauſes, 2005,44 Mk. zur Dotirung des 
Reſervefonds, 1929,53 Mk. zu Tantiemen und 33 750 Mk. 
zur Dividendenvertgeilung und der Ref zum 


1) Nachts Regenſchauer. 2) 8 Uhr Abends Gewitter 

und Regen. A en 
Scala für die Windſtärke: 1 = leier Zug, Z = eiche 

3 ⸗ſchwach, 4 mäßig, 5 = frih, ë = fiark, 7 = eite 

IB = flürmich, 9 Sturm, 10 = flarher Sturm 11 

Heftiger Glurm, 12 Orkan. 
| Webesiiht der Witterung.  ... 

Die Quftbruchvertheilung it ziemlich gleichmäßig und 
daher die Luftbewegung allenthalben ſchwach. Ein neues 
Minimum naht auf dem Ocean weltlich von Schottland 
| und hat feinen Wirkungshreis bereits über die britiſchen 
| Imieln ausgebreitet. Ueber Centraleuropa iſt das Wetter 
hipi und trübe, vielfach iſt Regen gefallen in Helgoland 
21 Milim, Breslau, Kaiſerslautern und Bamberg hatten 


Gewitter. 
Deulſche Seewarte⸗ 


Welessslogiſche Berbahlangen 


— . — — — TUR 


kungen der Ver wiſche angegriffen. Greenfell be- 
abſichtigt, Ende des Monals einen eniſcheidenden 
Schlag zu führen. 

Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 


Hamburge 23. Juli. See . Wehen ioco. 
ruf, loco behpt., 106112. — Safes teli, — ers feſt. 


Okt 28½ Br., wer Okt. Rovor. 23½ Br. — Paes 
ruhig. Umſaz 2000 Sach. — Persoleus feſt, ruhig. 
4.20 Gd. ner Kuguſi⸗ 


20.89. Ser 


e 


2 it z 5 
Saldo-Vortrag verwandt wurden, Der Antrag eines Datbn 18,2212. per November Dezember Wurchſchnüh „am L. kraut 98 Na 8 JW 
Actlonärs e des nächſtjährigen Geſchäfts⸗ 15,36. Gehr tet, 1 Auf Lieferung per Juli: Suauft ich äs disch 155 A Br., Sja] Sen Fee Wind und Wetter. 
berich!s dahin, daß die einzelnen Doften des Betriebs- | „een 23. Juli Kaflee aosd average Santes por Geplember -Ditober inländ. 1 102 „ben, ala | Seifen, 
contos näher fpecificirt würden, wurde von ber Ber- 914 11880 71% Bebe 1 1 1. per Dezember Til, per ln I Mh, a 65 an —— — 
ſammlung angenommen, dagegen ein zweiter Antrag 5 28. Juli, gates 9095 average Gantos Per Toz% M Gd. e = 4123| 3590 3 01 5 An, mäßta, ee 
deſſelben, anſtatt der vom Auffichtsraih vorgeſchlagenen] Suli —. per Geribr, 85,00, der Debr. —, Behauptet. | Besite der Lonne von 1009 Kilos. ruf. 110—113% | 23 È en E Po ei flau, bed. u. trübe. 
½ Proc. Dividende 7 Proc. durch Kürzung der Ab- | Bremen, 23. Jul Beisoieum, (ömtehberici) Höher, 9 5 j , ilau, H FR: 


e ene monte EO etre dear. Tochen Der 

ennheim, 23. Ju etreidemarz ga T 
Joli 19,45, per November 19,95. Roggen per Juli- 
15,55, Per Novbr, 15,90. Safer per Juli 15,50, per 
November 14,15. 


Nübſen höher, per Tonne von 1000 Kar. Winter- 
294 MM 


62. 

Raps ver Tonne von 1090 Har. Winker. 236330 M ber. 

en 1 55 Tonne von 1300 Kilogr. ruſiſcher 140 bis 
ei. 


Verantwortliche Revacteure: für den politifchen Theil und vermiſchle 
Nachrichten: i. V. H. Nödner, — das Feuilleton und Literariſche: H 
Röckner, — den localen und provinziellen, Handels⸗ Marine- Theil und 
den übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein, — für den Inſeratentheil: 
A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzig. 


ſchreibungen und Vertheilung der durch Pateni- 
erweiterung gezahlten 15000 Mk. auf die nächſten 
5 Jahre mit ganz erheblicher Majorität abgelehnt und 
damit eine Dividende von 4½ Procent genehmigt. 


Gin eil Geldſchrantk bill. z. verk. 
sr, Mah kauſchegaſſe 10. 
Ken alaemeine Mitglieder = Bera 
4 fammlung des Orisverbands 

0 Pamias, Donnerit = den 


1 Schuhmachergem EN Vor. 


ferie veligiäfe Gemeinde, 


Donnerſta 5 
ne T r: den 25. Juli, 


Gemeindener ammlung 


im Bewerbehaufe. 


Heute Miſtag verſtarb nach kurzem Kranken- 
lager zu Neufahrwaſſer der Königliche Retha 


ictor Lietzau, 


Danzig, D gm 


Tagesord & Be i 
die Bund ice über nuneszath und Bureguvorſtezer für das Red- Hadtihen Graben Nr. 9. Tages- 
ee e de e e i e 

r wurde una ein hräfliger „Ritter des r = 0 ; ; )5d5 RREA 
Knabe geboren, 5 Ess Ordens VI. Klaſſe, Kerr Langgaſſe Nr. #4, gegenüber dem J Säulen 3 Geichäftlühe 3 

Parral. Merk Rathhbauſ Tafels Der Dris-Berbands- Kusfäun. 
© Ghadi u. Frau geb. Cisne A fi 11 N TEN DR : athhauje. Derne 
eng ene August header Schlichteiſen. Fabrik von IE 5 HF 
een en. 1 0 Die Unterzeichneten betrauern in dem Heim- oi ri Von 4 | Seen, hall. Tu d Fecht 
gebenft Anme gegangenen einen hervorragend begabten, aus- Kernwaagen n un R 

Danzig, den 23. Jul gezeichneten und raſtlos thätigen Beamten von Verein. 


| e 


affe ge Roh Gonntag, den 28. Juli d. Is.: 


Turnfahrt 
über Nin enger durch den Wald 


in die Umgegend des Schweden⸗ 
dammes. Abmarſch bi 2 Uhr 


gediegenem Charakter und unbegrenzter Hingabe 
gegen das Herrſcherhaus und den Königlichen 
Dienſt, welcher während einer achtunddreißig⸗ 
jährigen Dienſtlaufbahn auch unter ſchwierigen 
Verhältniſſen das in ihn geſetzte Vertrauen ſtets 
voll und gam zu rechtfertigen gewußt hat. Sie 
werden Demſelben immer ein ehrenvolles An- 
denken bewahren. 


Danzig, den 23. Juli 1889. (4016 
Der Director, 
die Mitglieder und Bureaubeamten 
der Provinzial⸗Steuer-Direktion 
für Weſtpreußen. 


Meine Verlobung mit Fräulein 
Gertrud Koch, älteſten Tochter 
des Herrn al eiae Nom 
und feiner Frau Gemahlin Edith, 
geb, Jaquot, beehre ich mich gan; 
en anzuzeigen, 1 

Dania, Den den 23. Juli 1889, 
ard Hildebrandt, 
Confort Aſſeſſor. 


Her Borta Es 
Danziger Allgemeiner 

Gewerbe - Berein, 
cene ing gegen monatlihe Re- 


Şi 
muneration geſucht, jedoch mit 
nur guter Spill jeboch ind Eintrilis karten aum G0 
Gal Ibitgeicht ebene Offerten bef. 
unter Nr. 3963 die Exp d. 319. iu chen durch Ghat- 


meilter des Dereins, Herrn Kauf- 
Ein Uhrmachergehilfe neun Leomkuht, ee 
findet zum 1. Auguft Skelum hei bei b 


56 Saler e dr P en Gang hee Gapterin zur e e vanl 5 
ucen, Cacao vortrefflich. In Colonial- und Droguen⸗ Handlungen Yı un 
àù Sa nd 30 Di. En aros für Weſtpreußen bei A. Faſt, Danzig. f AEEY 862 


Kurhaus Weſterplatte. 


Freitag, den 26. Juli 1889: 


Extra-Concert 


x der Kapelle des 128. Infanferie-Regiments 1 SA Leilung des Hapell-| — 
i mei ends: 


ers Herrn Neeoſchewitz. 
5 goie 13 und durch Herrn Cart 
In dem Konkursverfahren über Jwan Wisniewski. „3030 


D | Grfles großes Brillani-Feuerwerk, ni St 
i ü tednik Kling. — — ——— E . 
Bea d mine ampfer⸗Expedition we e e E e ere 


in Folge eines von dem Gemein- Abonnementsbillets haben Giltigkeit. Reſſource 2. Freund- 
5 soner S an be lee e Hamburg- -Danzig und vice ver sa 925 N Abe Dampfer fährt von der Weſterplatte nach ee an ſchaftlichen Verein. 
1 H. Reißmann. 


— — —-¼-¼— o uam; 
ür das Gomtoir eines Mag- 
3 inen -Geſchäftes wird ein 


e 


Í 
den 12. Auguft 1889, D „Fannn“, Capt. Schult, nach ren 26.127. Juli cr. -aoui Donnerſtag, den 25. d. Mts., 


yerik Berentien‘’, Sa Nasmuſſen, do. Anfang Kuguſt er, 


0 
. Felt Gefu. Dampferfahrt nach 


Vormittags 11 Uhr, D „Sliſabeth“, Capi Franzen, von Hamburg 3. Auguft cr. 
Bes pem Fee Amtsgerichte] a) Geh cken Hamb ; G 5 i B í Heubude 
zielbfi, Jimmer Ar. 10 anbe- ehrckens, Hamburg ich f Herr Carl Göy hat feit 10 1 
raum «4006| M. „ . zeſchafts⸗Bevlegun 7 chene re Abfahrt 3 uhr (Grünes Thor). 
Flatow, Ben 15 a 1888. 8395) F. G. Reinhold, Danzig. ) g g. es Kaan von über 12000 Nee. as Te e 
5 e = = Die Verlegung meiner Fabrik für Gaitlermaaren von der Zum hier tagenden 
. ae Königlichen Looſe ! Gerbergaſſe 8, Ecke der Hundegaſſe, in das Nebenhaus niia D 750 Feifcher 
„ A gewerblichen Austteilung in Elbing a 3 M „ A CE o a aN Se oiee aa 
Aufg eb ot. der Rothen Kreuz⸗ Lotterie a 3 , a 5 Für das bisherige Wohlwollen dankend, bitte ich auch 1 Congreß hieſtgen wie aus. 
In dem Age nein der Gaſſeler Austtellungs-botierie g 4 M A ferder um daſſelbe und halte meine Dienfte beſtens empfohlen. wärtigen 9 ei er 
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Vermiſchte Nachrichten. 

Hamburg, 21. Juli. [Die hamburgiſche Gewerbes 
und Induftrie-Ausftellung.] In der 8000 Qu.-Meter 
großen Kaupthalle finden wir außer den Meifter- 
ſchöpfungen des Kunſtgewerbes die hö at 51 
werthen Producte der Elfenbein-, Stock-, Jute- 
Inbuſtrie, der Inftrumenten-, namentlich der ſehr be- 
deutenden Klavierfabrication, der reichhaltigen und 
geſchmackvollen Herren- und Damenconfection, der 
graphiſchen Künſte, der Buchbinderei u. ſ. w. Eine be⸗ 
fondere Abtheilung in einem Geitenſchiff bildet Altona, 
das u. a. ebenfalls auf kunſtgewerblichem Gebiete 
Ausgezeichnetes leiſtet. In einem Anbau hat die hoch 
entwickelte Hamburger Feinmechanik ihren pot er- 
halten. — In einer zweiten großen Kalle (3000 Qu.-M.) 
moroen pie a ne 1170 5 untergebracht 
unter benen, im „bejonders die Brauereien, die [China, Korea, Java, Eumatra, Celebes, Auftralien, 
Fug bie cken ebenen 925 pennata ae vie Güdfee-Infeln, Argentinien, Bolivien, gbr 

s adrication + A 
unfere naturgemäß ſehr bedeutende Schiffstechnik ift e 
Produkten märkte. 


Partien des Parkes erhellt, die Ricchtheme 1 bèr Stadt 
und auch noch der ferneren Umgebung beſtrahlt. — ne 
in iſt noch zu erwähnen die Halle der Wagner, Sattler und 
chuhmacher, die auf allen drei Gebieten ſehr Be- 
merkenswerthes, zum Theil Unübertroffenes bietet, 
und die Kunſthalle, welche eine Reihe teeline Werke 
hamburgiſcher Künſller und in fortlaufender Folge bie 
Schätze der einzig daſtehenden Hamburger Privat- 
galerien birgt. 
Die Handels-Ausftellung, am 12. Juli eröffnet, bietet 
eine einzig daſtehende Sammlung der bei uns ein- 
laufenden überfeeifchen Kalbfabrikate und Rohproducte. 
Vertreten find. die am ſchwarzen Meere liegenden Ge- 
biete, die canariſchen Inſeln, Weſtafrika, die portu- 
gieſiſchen pelha en in Meftafrika, das Capland mit 
Natal, Oſtafrika mit Madagascar, Mauritius und 
Reunion, Mozambique, Oſtinbien. Stam, Japan, 


hier mit verſchiedenen Muſterleiſtungen vertreten. — 
Die dritte Faupfhalle (4750 A.-M.) iſt dem Maſchinen 


und Ingenieurweſen geweiht, das hier mit mannig- 2 fei berg 000 5 81 1 05 155 baun g Je: 8010 
faltigen zum Thell benen und ganz neuen Werken ehen 132 140 N 1170 p 11450; 126% 181, 109, 
vertreten ift. Bon zwei angebauten Thürmen dient der 127% 145 12115) 145, 1 145, 150% 1 bez., 
eine als Waſſerreſervoir für den impofanten Spring- bunter ruf. 110 00 15 N 9260 128, 120 bei, 125, 
brunnen, der auf der Promenade vor dem Kaupt⸗ 1220 137, 123i 1357 10 12159151 1 er 134, ber 
gebäude feinen mächligen Strahl emporſchickt, der nt 128011 00 5 135 ch, 425 Bi 


andere als Träger des Torpedoſuchers, der am Abend 
mi il ae aa bi t Onenen 
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22, be 115; 10% 122, 1 


1 


Bee net a 


Geſchäftsſtille ſcheint ſich in Permanenz eben zu wollen. Auf allen eds d sing es wiederum fo ruhig zu, 
daß von einem eigentlichen Jerkehr kaum die Rede fein konnte. Dabei war jedoch teigerung zu Regliſat ionen 
in entſchiedenem Uebergewicht, was M Cour mit den een ch, der Ultimo. Liaudatton porgenommenen Trans 
actionen 5 mochte. A 115 Courſe nicht allein er ie ia bie Ai ſondern auch vielfach die der a 
werthe neigten ſich 1 nach abmw und wenn an und ie Wach den nicht erheblich waren, ſo | 

fih doch bei dem fait abfoluten Mangel an Kaufluſt die aich als j „wenn auch nicht geradezu als 190 
bezeichnen. Bankactien halten ſelbſt in ihren ſpeculativen Tires ſo Aer Um ätze außzuweiſen, daß manchmal ſehr 
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